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Programm
f»r die Ieierlichkeite » zur Eröffnung des Nord -Astfe«.

Annnl «.
ll .

Anmdkegn«, für et« Staudöild de- Aatfer » Mikhek« !.
an der Kanaleinfahrt bei Holtenau

am 21 . Juni 1895 ,
Bormittag « 11 Uhr .

1 .
Um halb 11 Uhr haben sich die zur Feier geladenenPersonen auf dem Festplatz versammelt, und zwar haben Aus»stellung genommen : Die Fürstlichen Personen und die regie¬renden Bürgermeister der freien und Hansastädte in dem

Kaiserlichen Zelt hinter den für den Kaiser und die Kaiserin
hergerichtete » Plätzen, die Gefolge links vor dem Kaiserlichen

. Zelt ; der Reichskanzler , di- Mitglieder de« BnndeSrathes und
de« Preußischen Staatsmiiiisterium « , die Chefs der Reichs -
ämter , die höheren Beamten der Reichsäinter und der
Preußischen Ministerien recht« von dem Kaiserlichen Zelt ; die
Gesammtvorstände des Reichstags und beider Häuser de »
Preußischen Landtages, der Borsitzende und der stellvertretende
Vorsitzende des Proviuziallandtage«, die Chefs der Behördender Provinz Schleswig- Holsteiu und die Beamten der Kanal -
bauverivaltung recht« von der zur LandnugSbrücke führenden
Treppe ; die Botschafter, Gesandten und Attaches der fremdenRegierungen, die fremden Admiräle, die deutschen Admiräleund Generäle links von der zur Landungsbrücke führenden
Treppe .

Als Ehrenkompagnien sind aufgestellt : zwischen dem
Lenchithnrm und dem rechts vor der Treppe nach der
Laiidüügsbrücke liegenden Rasenplatze eine Kompagnie Matrosen -arlillerie, das Musikkorps auf dem rechten Flügel ; zwischender Wartehalle und dem links vor der Treppe zur Landungr -"
brücke liegende » Rasenplätze die Leibkompagnie des 1 . Garde-

I Regiment « zu Fuß, das Mnstkkorp « auf. dem linken Flügel .
> Die Mitglieder de» Reichstag» und de » PreußischenLandtags, sowie alle übrigen zur Feier geladene » Personen,die Osfizrerkorp » der fremden Geschwader und die Offizierkorps

von Kiel und Friedrichsort haben die auf den Tribünen für
reservirten Plätze eingenommen .

2 .
. Kaiser und Kaiserin werden an der Landungsbrücke von'

dem Reichskanzler , dem Stellvertreter des Reichskanzler» , dem- Chef der Marinestatio » der Ostsee und de » Dirigenten der
Kaiserlichen Kanal - Kommission empfangen und zum Zeltegeleitet. Sobald Ihre Majestäten in das Zelt eingetrete»i find, verliest der Reichskanzler die in den Grundstein zulegend« Urkunde . Außer der Urkunde wird ein Satz der
Reichsmünzen neuester Prägung und ans der Regierungszeitde« Kaisers Friedrich III. in den Grundstein gelegt . Sobalddi« Einlegung beginnt, fällt die Musik ein .

3.
Der Kaiser begiebt sich »ach der Stelle des Grundsteins .Der Königl. Batzerifche Bevollmächtigte zum Bundesrath über¬

reicht Sr . Majestät unter einer Ansprache die Kelle.

Der Kaiser wirft von dem bereit gehaltenen Mörtel aufden Stein .
Die Meister de« Maurer - und Steinmetzgewerke « setzenda » Verschlußstück auf.
Der Präsident de» Reichstage « überreicht unter einer

Ansprache Sr . Majestät den Hammer.
Der Kaiser vollzieht die drei Hammerschläge , danach die

Kaiserin, der Kronprinz , der Prinzregent von Bayern , der
König von Sachsen , der König von Württemberg, der Groß»
Herzog von Baden , der Grvßherzog von Hessen und bei Rhein,der Großherzog von Meckleuburg - Schweri » , der Großherzogvon Sachseu - Weimar-Eisenach, der Grvßherzog von Oldenburg,Prinz Albrecht von Preuße» , Regent de« Herzogthum«
Brauuschweig, der Herzog von Sachsen - Kvburg und Gotha ,der Fürst z » Schwarzburg - Sondershausen, der Fürst zuSchwarzbnrg -Rudolstadt, der Fürst zn Waldeck und Pyrmout,der Fürst Reuß älterer Linie , der Fürst zu Schaumburg-
Lippe , Prinz Adolf zu Schau,»burg-Lippe , Regent de» Fürsten -
thums Lippe , die regierenden Bürgermeister der Städte Lübeck ,Bremen und Hamburg , die Mitglieder des Königlich Preußischen
Hauses ; die übrigen Angehörigen deutscher Fürsten¬häuser in nachstehender Reihenfolge : Prinz Ludwig von
Bayern , Erbgroßherzog von Mecklenburg - Strelitz, Erb-
grvßherzog von Oldenburg. Herzog Ernst Günther vou
Schleswig-Holstei » , Herzog FriedrichFerdinand von Schleswig-Holstein, Erbprinz von Sachfen -Meiningen, Prinz Ernst von
Sachsen - Altenburg , Erbprinz Reuß jüngerer Linie , der Reichs -
kanzler, .

der Präsident und die Vize -Präfidenten de « Reichs -
tages , die Mitglieder des preußischen Staatsministeriums , der
Präsident und die Vize -Präsidenten de» preußischen Herren¬hauses , der Präsident und die Vize -Präsidenten de« preußischen
Abgeordnetenhauses, die Chefs der Reichsäinter , der koniman -
dirende General des 9 . Armeekorps , der kommandirendeAdmiral , der Oberpräsident der Provinz Schleswig - Holstein ,die Chef« der Marinestationen der Nord- und Ostsee, der
Vorsitzende »nd der stellvertretende Vorsitzende des Provinzial -
landtage » der Provinz Schleswig -Holstei » , der Landrath de»
Kreises Eckeruförde , die Vertreter der Kanalverwaltung .

Mit dem ersten Hammerschlage des Kaisers beginnt derSalut der Geschütze . Während der Vollziehung der Hammer»
schläge fällt die Musik ei ». Der Reichskanzler bringt das
Hoch auf den Kaiser au«. Die Musik spielt . Heil Dir im
Siegerkranz " ,

Badische Chronik.
§ »rkach , 18. Juni . Eine hübsche Feier beging am

Samstag Abend der Männer - Gesangverei » in einemBankett zn Ehren feiner Sänger und de« Dirigenten Herr »
Lehrer Wiggenhanser - Karlsruhe . Unter des Letzteren
sicherer und zielbewußter Leitung hat der Verein aufdem sechsten Säugerbundesfest einen Preis in der Ab -
theilung Volksgcsang für Stadtvereine errungen , wofürder Verein in dem Bankett seinem Dank Ansdruck zu geben
wünschte . Der Vorstand des Vereins, Herr Schnörr , kleidet«
diesen Dank in einer herzlichen Ansprache an Herr» Wiggen»
hanser in Worte , dessen unermüdlicher Thätigkeit es zn danken

sei , daß der Verein jetzt die Stufe der Sangesleistung er¬
klommen . Mit dem Wunsche , daß sich der Verein » och viele
Jahre zu seinem Bortheil der musikalischenLeitung des jetzigen
Dirigenten erfreuen möge , überreichte der Vorstand Namen«
der aktiven und einiger passiven Mitglieder dem Gefeierten
als sichtbare » Zeichen der Anerkennung eine goldene Remontoir-
Ankeruhr mit eingravirter Widmung und Monogramm. Das
begeisterte Sängerhoch, da» das Geschenk begleitete , legte zu¬
gleich Zeugniß ab, daß Herr Wiggenhanser sich innerhalb
seiner Sängerschaar der aufrichtigsten Sympathien erfreut.
Freudig bewegt dankte Herr Wiggenhanser für die ihm
dargebrachte Kundgebung, lehnte es jedoch ab , für sich allein
die Verdienste für den errungene» Erfolg in Anspruch zu
nehmen . Nur durch da« von gleichem Streben beseelte un¬
ermüdliche Zusammenarbeiten von Sängern und Dirigent
sei e« möglich , Erfolge zu erringen. Dieses Bestreben
fei um so mehr anzuerkennen, als die allermeisten
Sänger erst nach de« Tages schwerer Arbeit zu den Proben
erscheinen können , hier aber auch Erholung im Gesang und
Freude am Gesang finden, um sich von Stnfe zu Stufe empor-
zuarbeiten . Auf da» fernere Zusammenhalte» und die Einig-
keit im Verein bringe er ein Hoch. Herr Blum , Ehren¬
mitglied de« Verein», widmete einen Trinkspruch dem Vorstand ,
Herrn S ch n ö r r , besten Thätigkeit im Verein die allerbeste
Würdigung findet. So wie ' ein Gesangverein nur gedeihen
kann, wen» die musikalische Leitung eine gediegene ist, so be¬
dürfe der Verein auch nach der andere » , geschäftlichen Seite
eine sichere Leitung» die mit klarem Blick sofort erkenne, wa»
den, Verein zum Vortheil gereicht, und mit Energie da» für
richtig erkannte Ziel zu erreichen bestrebt ist . Wirken alle
diese Faktoren zusammen in Harmonie mit den Mitgliedern,dann« find die Grundbedingungen für die gedeihliche Ent¬
wickelung eines Vereines vorhanden. Und daß der , Männer¬
gesangverein- sich bewußt ist , auf dieser Bahn zu wandeln,und demzufolge zuversichtlich i» die Zukunst blickt , bewies der
fernere Verlauf de» Bankett « .

r Mannheim, 18 . Juni . Als Kandidaten für die
nächste Landtagswahl sind seiten « der »ationalliberalen Partei
Architekt Heinrich Hartmann und Stadtrath Dr. Clemm
in Aussicht genommen.

* Aehk, 17 . Juni . Der gestrige Tag war in hiesiger
Stadt dem 3 . GaiiverbandSfestc des Oberen Hanauer Militär-
Ganverbaude», verbunden mit dem 5 . Abgeordnetentage ge¬
widmet. Die gefammte Einwohnerschaft betheiligte sich an der
Feier in einer den Gemeinsinn derselbe» ehrenvoll kennzeichnenden
Weise . Der Abgeordnetentag wurde eröffnet durch Herrn
Ganvorstand König , der in einer warmempfundenen An -
spräche an die erschienenen 16 Vertreter der einzelne» Gau-
vereinc zur Pflege des nationalen Bewußtseins aufforderte
und vor allem zur Einigkeit mahnte . Seine Rede endete mit
begeistert aufgenommenem Hoch auf Se. K. Hoheit de» Groß¬
herzog . Herr Hauptlehrer Reut her . Odelshofe » , erstattete
sodann den Geschäfts , und Rechenschaftsbericht , »ach welchem
der Gau jetzt ca . 1000 Mitglieder zählt. Die Kaffe schließt
mit einem Bestand vou 236 Mk. 57 Pfg . ab . Sein« Ausführungen
schloß der Berichterstatter mit einen« Hoch ans den Vorsitzenden
de« Ha««a««er Militärgauuerbandes . Als Ort für den

Eine Ge - ank - nsüirde .
Roman vou Jenny Hirsch.

(Nachdruck verboten.)“•) (Fortsetzung.)
Zwölftes Kapitel .8« war ein prachtvoller Maitag

Im LaudeS -Ausstellungsgebäud« wurde eine der alljähr-»ch daselbst stattfiudende » großen Ausstellungen eröffnet,Und eine schaulustige Menge hatte stch eingefuuden, um der
Anfahrt d«S Kaisers und der Kaiserin, der Prinzen und
Prinzessinnen , der hohen Würdenträger, der Spitzen der
städtischen Behörden und der Vertreter von Litteratur,••»«ft und Wissenschaft beizuwohnen . Die Schaulustigen
?Ee « sich am Anblick der glänzenden Uniformen und der
NMelnden Ordenssterne der Herren und der duftigen Früh-
MrStotletten der Damen weiden und den Klängen der
~raft! lauschen, welche bald schmetternd, bald gedämpft aus
»e« Park, wo die Kapelle Aufstellung genommen hatte,
kkschallte.

„ Welche Segensätze auf einer perhältnißmäßig kurzen
und doch welch« äußere Ueberciiistimmung !

Auch da» nnweit der Ausstellung gelegene Kriminal-
deicht ist früher noch al» diese von einer dichtgedrängten
vchaar Einlaßbegehrendermit sehr gespannten Mienen be-

Sie find gekommen, dem Schlußakt eines Dramas
Avvohnen , da« zn Ende de» Winters die Einwohnerra Millionenstadt in ein« fieberhafte Aufregung versetzt

hatte, nird das jetzt wieder im Vordergrund der Erelgniffe
stand. Die Anklage gegen Valentin« Zier, die verwitwete
Fra» Rechling vergiftet zu haben , bildet « den Gegenstandder für heute anberanmtei , Schwurgerichtsverhaudlmig.Die Meldungen um Einlaßkarten zu den Verhand¬
lungen gingen so zahlreich »nd sogar aus Kreisen « in.welche derarllgen Schauspiele » sonst fern zu bleibe» pflegen ,daß nur ein kleiner Theil derselben Berücksichtigung finde»
konnte , obwohl der größte Saal des Kriminalgerichts elu-
geräumt worden war, der lange vor Beginn der Sitzungbis auf den letzte » Platz gefüllt war.

Nnr allmählich u»d infolge wiederholter Mahnungentrat »Stille ei», als die Mitglieder de» Gerichtshöfe » denSaal betraten , Staatsanwalt und Vertheidiger ihre Plätzerinnahmen und das Aufrtlfe» , Auslösen und Vereidigen der
Geschworenen begann . ES nahm verhältnismäßig wenig
Zeit i» Anspruch , den» weder der Staatsanwalt noch der
Vertheidiger machten von dem ihnen zustehenden Recht der
Ablehnung Gebrauch , was solche , die aus Erfahrung wußte » ,wie peinlich Doktor Lagemaui , in der Regel in der Aus¬
wahl der Geschworenen war, schon kein gutes Omen für
die Angeklagte bedünken wollte.

» Er giebt die Sache von vornherein verloren , es konlint
ihm nicht daraus an, wer als Geschworener darüber zunrtheilen hat / flüstert« man stch zu und suchte in dem Ge¬
sicht de» berühmte » BertheidigerS eine Bestätigung dieser
Annahme zu lesen, daS aber war ruhig und undurchdring¬
lich. Nur eittmal leuchtet» «S in seinen Auge» auf, att

sein Blick ans eine kleine , zierliche, sehr einfach in grau
gekleidete , verschleierte Dame fiel , die auf einem reservierten
Sitze Platz genommen hatte ; das war jedoch nur wie
das flüchtige Streifen eines Sonnenstrahls. Schon hatten
seine Züge wieder ihren gleichmäßigen Ausdruck ailgenonimen
Und scharf richteten sich seine Augen auf die Zeuge » , welche
jetzt behufs Vereidigung und Belehrung sämtlich ei .igcsührt
wurden.

Da» größte Jntereffe der Zuschauer erregten Konrad
Rechling und Konftanze Zier , letztere in schwarzer Trauer -
kleiduug. Sie wurde vou einem brünetten Herrn, auf
dessen Arm sie stch stützte , mehr hereiugeschleppt als geführt.
Automatengleich schien sie stch vollständig »>ach seinem Ver¬
halten zu richten ; sie leistete gleich ihm den Eid , ohne
sich an die vorhergehende Mahnung des Vorsitzende» zu
kehren, daß »ah« Angehörige ihr Zeugniß verweigern
könnten .

Di« Zeugen verließen den Saal wieder, und nun trat
einer der sensationellsten Moinente der Verhandlung ein.
Der Prästdellt befahl mit laut vernehmbarer Siiuime di«
Vorführung der Angeklagten.

Tief« Still«, dann ei» leise» Rauschen, wie wen» der
Wind flüchtig über die Blätter der Bäume streicht , und
wieder tiefe lautlose Stille , Valentin« Zier war , geleitet
von zwei Aufsehern in Uniform, «ingetreten und hatte auf
der Anklagebank hinter dem Vertheidiger Platz genomme».

(Fortsetzung folgt.)



LsL . iM » MS »
Basische

nächsten Abgeordneteiitog wurde sodann Auenheim gewählt . —
Die Vereine trafen thrilweise schon am Bormittag hier ein .
Nachmittag » fand ein Festzug statt . Auf dem Fesiplah hielt
Herr Bürgermeister Schneider eine Begrüßungsrede . Die
Begrüßungsrede seitens . der hiesige» MilitärvereinS hielt der

das AuSlaiid noch immer nicht zugreifen . Berkauft würden
1200 Doppelzentner durchwegs Serben und zwar Usance zu
Mk . 22 .25 , 95/100 zu Mk . 25 .25 , 80/85 von Mk . 31 .25
bis 31 .50 , lieferbar per Oktober/November a . rr . Von effek¬
tiver Maare gingen ab 400 Doppelzentner und zwar serb .

2 . Borstand derselbe » , Herr Dr . Schmith » der mit eineuni 110/120 zu Mk . 14 und boS» . 110/120 von Mk . 16 .50 bi»
Hoch auf den deutschen Kaiser und Ee . Kgl . H . den Groß
Herzog- von Baden schloß. Die Festrede hielt der 1 . Vor¬
stand des MilitärvereinS , Herr König . An S . K . H . den
Großherzog wurde » ,» 7,2 Uhr folgende » Telegramm ab -
gesandt : , Ew . Kgl . Hoheit . Ihrem hohen Protektor entbieten
die Vertreter des Oberen Hanauer Militürgauverbandes die
Versicherung vaterländischer Treue und soldatischer Gesinnung .
-Der 1 . Äorsitzende des Hanauer Gauverbande » König ; der
2 . Vorstand de» MilitärvereinS Kehl Echmith , Assistenzarzt
1 . Klasse der Reserve . ' Darauf ist folgendes , A »lwort -
telegramm an de » Gauvorstand eingelaufen : » Ich danke de»
Vertreter » des Hanauer Gauverbandes für die mir so freund -
lich knndgegebene Gesinnung treuer Anhänglichkeit . Meine
wärmsten Wünsche für Ihr Wohlergehen begleite » Eie fortan .
Friedrich , Großherzog von Baden . '

• Schiktach (« . Wolfach ) , 17 . Juni . Gestern fand
hiersclbst das Gaufest de» Kinzigthäler Militär »
vereinSgau verdau des statt . Unsere Stadt hatte sich zu
diesem Fest prächtig geschmückt . Der Vizepräsident des badischen
Landesverbandes , Herr Oberstlieutenant a . D . Rheinau ,
war z» hem Feste erschienen, a » dem 27 auswärtige Vereine ,
darunter 10 württembergische , theilnahmen ; auch das übrige
Publikum war äußerst zahlreich erschienen. So kamen von
Schramberg allein 2 Extrazüge . Morgens halb 11 Uhr fand
im RathhauSfaale die Delegirtenversammlung statt . Derselben
folgte daS Festessen in der . Krone ' , bei welchem der Vorstand
d«S sestgebenden Verein », Herr Chr . Trautwein , die
erschienenen Gäste willkommen hieß . Hr . Oberstlieutenant a . D .
Rheinau dankte Namens derselben und brachte ein Hoch
aus E . K . H . den Großherzog an ». Um halb 2 Uhr stellte
sich der Festzug auf uub setzte sich nach 2 Uhr in Bewegung .
Der Herr Vorsitzende »ahm von der Tribüne aus den
Parademarsch ab . Al » der Zug auf dem Festplatze an¬
gekommen war , ergriff nochmal» Herr Trautwein dar Wort
zur Begrüßung der Erschienenen . Der Gauvorsitzende , Herr
Dr . Moser , brachte alsdaun nach längerer Rede ei» Hoch
auf Kaiser und Großherzog au ». Herr Stadtpfarrer Böckh
feierte da» deutsche Heer und . Herr Buchbindermeister
Wolpert die militärische Standesehre . Herr Fabrikant
Jünghanns von Schramberg dankte im Namen der
wtzrttemdergischen Vereine für den herzlichen Empfang und
» rächte ein Hoch auf S . K . H . den Großherzog au « , wonach
» eie Herr Oberstlieutenant a . D . Rheinau den König von
Württemberg feierte . Das Fest verlief auf 's Beste .

* Wo « der Schweizer Kreuze , 17 . Juni . In jüngster
Zeit sind die Hoffnungen auf Erfüllung de» Eisenbahnprejekls
Etühlingen -Beriilgen wieder gesunken. Man glaubt nicht , daß
die schweizerischeNordostbahn diese Bahn zwischen zwei badischen
Streckeie baue » und betreibe » werde , auch sind die Kosten für
die betheiligte » Gemeinden zu groß . Vielleicht eher von Er
folg wäre da» Projekt von der Nordostbahnstation Jestette »
ouS «ach Beringen , Stühlingeu , Bonndorf und Neustadt mit
Hilf « der badischen Staatsbahn . Die Linie von Freiburg
Aber Stühlingeu , Jestetteu nach Zürich würde kürzer sein als
Aber Bafel . Man sollte glauben , daß die Betheiligte » , bad .
EtaatSeifenbahn , schweizerische Nordostbah » , die Gemeinden
« nd der Kanton Schaffhansen , wohl im Stande sein könnten ,
diese gar nicht unrciltable Linie zu bauen . (Albb .)

Ans dev Residenz .
, Karlsruhe , 18 . Juni

s Dreiprozeutige Affenöurger Stadt -Ankeihe . Die
von der Stadt Offenbnrg bei dem Bankhause Straus n . Co .
In Karlsruhe kontrahirte dreiprozentige Anleihe gelangt nun
mehr gm Freitag den 21 ds . Mts . durch die Direktion der
Diskonto - Gesellschaft in Berlin an der Berliner Börse znr
Einführung . Voranmeldungen z »m Kurse von 86 '/« Prozent
werden in Karlsruhe bei Straus u . Co . entgcgcngeiiommen .

8 Kkeinfener . Gestern Abend zwischen 10 und 11 Uhr
wurde an einem 'Neubau in der Marienftraße die Bauhütte
abermals vorsätzlich in Brand gesteckt . ES entstand ein schaden
von 40 bis 50 M .

8 Wrntalität . Am 16 . d . MtS . wurde Ecke der Mestend
« nd Jahnstraß « ein Kadet , der mit einem Velociped gefahren
ist , ohne Jemand zu nahe gekommen zu sei» , von einem
Spaziergänger mit einem Stock derart auf den Kopf ge -
schlagen , daß er eine Verletzung erhielt , die genäht und der
Verletzte in » Militärlazarelh ausgenommen werde » mußte .

8 Unterschlagung . Ein Schnbmacher in der Durlacher
straße gab einem Dienstkiiecht vom Rosenhof am 25 . v . MtS
zwei Paar Zugstiefel im Gesammtwerthe von 13 Mk . zur
Ablieferung an dortige Eigenthümer . Der Dienstknecht hat
aber die Zugstiefel nicht abgeliefert , svnderu ist mit ihnen am
andern Tag flüchtig geworden .

8 Heffohlen wurden einem Assistenten i » der GotteS -
aunstraße vom Speicher herunter zwei farbige Hemde» und
einer Frau auf dem Wochenmarkt am Ludwigsplatz ein Porte
monnaie init 5 Mk .

Mk . 17 .25 . In Mus war gar kein Verkehr , weder in
Schluß - , noch i» Effectiu - Waare und sind die in der Vorwoche
notirte » Preise gänzlich unverändert . — Sämmtliche Preise
verstehe» sich per 100 Kilo loco hier . 1. Koste», Netto - Kaffa .
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Handel und Verkehr .
X Budapest , 15 . Juni . (Originalbericht von Heinrich

Glink , Prvduktenhandluug in Budapest .) Die Situation im
. Fettwaarengeschäste zeigte diese Woche keine Veränderungen

Di « Nachfrage für den Versandt bleibt eine schwache , anderrr >
feit » halten sich Erzeuger noch immer vom Verkaufe zurück,
weil die Schweineseuche permanent bleibt und der Schweiue -
ftand in Steinbrnch immer kleiner wird . Wir notiren heute :
1» . Pester Speiseschweiusett zu Mk . 90 franko Orig .-Faß ,
Taselspeck 3/100 zu Mk . 85 , 4/100 zu Mk . 81 .50 , ge -
räuchert 4/100 zu Mk . 91 .50 exclusive Packung und zeigt sich
bereit » ein entschiedener Mangel au schwerer Maare . — In
türk . Pflaume » war die Stimmung wieder ruhiger und will

Telegramme der „Badische « Presse.
Ki l , 18 . Juni , Heute Bormittag ist das

spanische Geschwader tu den Hafen emgclause ». Die
Strandbatterien gaben Salutschüffe ab .

London , 18 . Zu »i . Die „Times " bedauert die
französtschrusfische Kundgebung in Kiel und bezeichnet
sie als geschmacklos. Das Blatt bedauert ferner , daß
Rußland und Frankreich fo wellig Schiffe entsandt
und schließt mit der Bemerknng : „Die sranzöfisch -
rnssische Bereinigung könne sich ebenso unzweideutig
in Europa bethätigen wie in Oftasien ."

London , 18 . Juni . Die „Times " schreiben :
Jedermann au Bord der britischen Kriegsschiffe in
Kiel schließt sich mit herzlicher Freude den Glückwünsche»
für den deutschen Kaiser und das deutsche Volk zur
Vollendung des Rordostsee -Kanals an . Das britische
Volk wünscht die Tiefe und Wahrhaftigkeit seiner
Theilnahme an Allem zu beweisen , was die Wohlfahrt
der befreundeteil Nation befördert , in deren Größe es
eine Bürgschaft für die Freiheiten Europas uild für
die Zukunft der Zivilisation erkennt . Die Art . wie
Deutschland von seiner gegenwärtigen stolzen Stellung
unter den Mächte » Gebrauch macht , vertieft die gute »
Wünsche Englands für Deutschland . Kein Land sendet
in dieser Woche Deutschland nnd seinem Kaiser herz¬
lichere Glückwünsche als England .

London , 18 . Juni . Der . .Staildard " meldet
aus Konstautiuopel : Gestern Abend überreichte die
Pforte die Antwortnote ans die Forderungen der
Mächte bezüglich Armenien , deren Inhalt , wie ver¬
lautet . in weitem Maße befriedigend sein soll .

London , 18 . Jliui . Die „Times " meldet aus
Washington : Japan habe bedeutende Bestellungen auf
Schiffsmaterial in England «nd Amerika gemacht .

London , 18 . Juni . Aufsehen erregt eine Mel
pilng der „Times " ans Havanna , wonach Marschall
Campos nach Puerto Principe geflüchtet sei nnd die
Rebellen die Oberhand bekomme » hätten .

Petersburg , 18 . Juni . Die Ausfuhr aus
Batnm vom 9 .— 15 . Juni au Leuchtöle » betrug nach
Europa 515 900 Pud , nach dem Oste » 85000 Pud ,
dem Inneren Rußlands 204000 Pud . Die Ausfuhr
an Raphta -Rückstäiiden betrug »ach Europa 45000 Pud ,
nach dem Oste» 1000 Pud , nach dem Inneren Ruß
lauds 6000 Pud . An übrigen Raphtaprodnkten
wurden nach Europa 153 000 Pud ausgeführt .

London , 17 . Juni . Unterhaus . Bei der Be
rathnng des Berichts betr . den Posten für die beide »
Häuser des Parlaments beantragte Mae Carthy , von
dem Posten 500 Pfd . für die Errichtung eines Stand
Hildes für Cromwell zu streichen , welche eine Be
leidigung des irischen Volkes sei . Der Chefsekretär
für Irland , Morley . erklärte , er sei über die Haltung
der irischen Mitglieder erstaunt . Er verstehe in -
deffen deren Gefühle ; er könne jedoch nicht annehmeu ,
daß die Konservativen wieder wie am Frei¬
tag abstimmen würde » . Er habe niemals
die Politik Cromwells bewundert , jedoch sei
dieser der Gründer von Englands Größe zur See
gewesen nnd ein Fürst , der die Macht Englands in
Europa größer gemacht , als sie je zuvor gewesen war .
Angesichts der Haltung der irischen Mitglieder nnd
der Opposition der Konservativeil werde das Denkmal
indessen nicht von wahrhaft nationalem Charakter sein .
Die Regierung werde sich daher der Zurückziehung der
Forderung für das Denkmal nicht widersehen . So¬
dann wurde der Antrag Mac Carthys mit 220 gegen
83 Stimmen angenommen . Die Mitglieder der Re
giernlig stimmte » mit der Mehrheit .

Washington , 18 . Juni . Nachdem Deutschland
sich einer Insel an der Küste von Venezuela bemächtigt
hat . glanbt man , Nordamerika werde bei der Berliner
Regierung Protest erheben und sich aus die Monroe
doktri » stützen.

(Die unter beut Namen Mo nroe - Doktrin bekannte
Botschaft des ehemaligen Präsidenten Monroe , vom Jahre
1823 , welche von den Vereinigten Staate » von Nord -
Amerika stets als Richtschnur ihrer auswärtige » Politik
augescheu wird , bestätigt den damaligen amerikanischen
Kolomalbesitz der europäischen Mächte , weist aber jede
fernere Dazivischenknuft der letzteren gegenüber den als

unabhängig anerkamiten Staaten , die auf deren Unter ,
driickmig oder Beherrschung zielt , als gegen die Union
selbst gerichtet entschieden zurück . D . R . )

Publikum darauf hmgrwiefen , daß , um Gedränge a«
der Stadtgartenkasse zu vermeiden , di, EintrittStärtea'

chon früher gelöst werde » sollten . Nun find aber einer «
eitS di« Stadtgartenkonzerw sehr vom Wetter abhängig und
lnderseits ist e» nicht Jedermann '/» Liebhaberei , an Sommer »

tagen im Saale der Festhallr einem Konzert anzuwohnen .
Daher kommt e« auch wohl , daß von der .Möglichkeit de» vom
hörigen Kartenkauf » wenig Gebrauch gemacht wird . Unsere »
Erachtens thäte die Etadtgarteuverwaltung viel bester , bei
Gelegenheit , wo starker AMAtklg 3« erwarten ist , am Stadt -
garteneingang selbst mehrere Kaslenftelle « z« errichten .
Dann allein würde die UnänNrhmkMeit de« große » Gedränge »

iszum Mindesten sehr gemildert werden . X . X .
m«

Konkurse in Baden .
Einsheim . Krämer Eduard Hofmeister Witt « «, Liseti « ,

geb. Teubner in Rappenau . - Konkursverwalter Kaufmann
Julius Laub !» in Sinsheim . KonkurSforderungeii find
di« zum Dienstag den 16 . Juli 1895 bei dem Gericht ,
anzumelden . PrüfungStermio 29 . Juli .

Aamiliannachrichten.
chnszng au « de « Standestücher » Aarkarntz »

Geburten : 9 . Juni . Marth » Elise , Vale « Wilhelm
Eichelhardt , Werkführer . 12 . Rofina , Vater Wilhelm Mahrath ,
Betriebssekretär . — Anna Kälbchen , Vater Franz Hartschuh ,
Lok .- Führer . 13 . Bertha , Vater Max Wo '.t, Schreiner ? —
Emma Luise , Vater Jakob Schühle . Holz , und Kohlenhändler .
15 . Karl , Vater Kari Schuiöger , Odeegärtner . 16 . Lin «
Viktoria , Vater Zyprian Ruder , Polizeiwachtmeister .

Todesfälle : 13 . Juni . :Lu «fe Schneider , alt 71 Jahre ,
Ehefrau de« Großh . Oderlandesgerichtspräfidenten Richard
Schneider . 14 . Anna , atzt 6 Monate 1 Tag , Vater Peter
Hoffmann , Bahnnieisteranwärter . 15 . Sophie Huber , alt
82 Jahre , Wittwe de» . Landlvirth « Heinrich Huber . —
Friedrich , alt 1 Monat 12 Tage , Vater Joseph Feger , Eisen¬
bahnschaffner . — Leopold Kiaz , Soldat , ledig , alt 23 Jahre .
16 . Rosina Schlotter , ledig, alt 75 Jahre . 17 . Fanny
Münzekheimer , alt 84 Jahre , Wittwe de» Handelsmann »
Sußinann Münzesheimer . - - Amalie Stegmaier , Näherin ,
ledig , alt 21 Jahre .

Auswärtige Todesfälle .
Pforzheim . Edmund Rubitschon , Privatier , 40 I . a .
Eutingen . Mathilde Fahrbach ged. Stark .
Baden . Alois Falk sen . , Schneidermeister , 94 I . a. —

Josephine Menle Wwe . geb . Heck, 66 I . a . — Josephine
Heu » geb. Gütz.

Sinzheim . Stephanie Schmidt , 47 I . a .
Freibnrg . Richard Pfäudler , Buchhalter , 42 I . a . — Id »

Staude - Heim . .
Kirchhofe» . Enge » Zepsi großh . OberamtSrichter a . D .
Sinzheim . Franz Wer »er, Hauptlehrer a . D .
Konstanz . Maria Weißer geb. Lehmann , 33 I . a .
Jgelsdach . Joh . Peter Heiß , 72 I . a .
Pfullendorf . Anna Keller gib . Taffer , 41 I . a .

Telegraphische Kursberichte
vom 18 . Juni .

Fraakfurt a. M . (AnfangSkurse).
Oesterr . Kreditaktien 341 ' /,
Oesterr . Gtaatsb .-A . 373 '/ ,
Lombarde » 96 ä/i
3°/ 0 Pöring . St .-A » I. 26 .80

Egypter
Ungarn
Disconto Com .-I
Gotthardbahn -A .

105 '/, .
103 '/.

222.—
187,80 .

Tendenz : fest .
Frankfurt a . M . (Schlnßkurse l ., 2 Uhr 37 Min .)

Wechsel Amsterdam
London
Paris
Wien

PrivatdiScont »
Napoleons

168,60
20 . 423

81 .03
168 .40

2'/.
16 . 19

4«/« Deutsche ReichSanl . 105 .60
3"/o
47» Preuß ConsolS

99 .45
105 .55

Frankfurt a
4°/o Spanische Ext . 67 .80
5° o Zolltürken 101 .65
1 °/» Türk . 061 . D . 26 —
4% Ungarn 103 .85
5°/o Argentiner 57 . 10
6"> Mexikaner . 89 . 10
Berliner Handelsges .-Akt . 159 .80
Darinstädter Bank -
Deutsche Bank -
Diskonto -Coininandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Credit
Hessische LudwigSb .
Lombarden

4°/o Bad . St . -Obl . i . @. 105 .—
4«/» „ „ i . Mk. 105 .60
5 »/0 Griech . E . B . 33 .70
4 '/» „ Monopol . 39 .30
s »/» Italien . Rente 88 .70
4' / , Oest . Goldrente . 103 .45
4*/»7o » Silberrente 85 .40
5°/ » „ 1860 « Sooft 135 .10
4 ‘/»7 » Portugiese » 38 20
III . Orieittanleihe , 68 -05

« . ( Schluvknrse II .. 3 Uhr - 4 Min . s. »

158 .30
196 90
222 .60
166 .60
239 '/.

. 342 '/.
119 .80

. 967 .
Berlin lAnfangskurse )

Staatsbah » 373 '/,
Elbthalaktie » 2547 «
Schweizer Rordostb .» » 141 .40
Mittelmeer 94 .35
Meridional 130, —

Badische Zuckerfabrik 66 .—
Nordd . Lloyd 109 .-

Nachbilrs «.
Oest. Kredit -Akt . 342 %
Disconto - Commandit 223 —

Staatsbahn 375 .—
Lombarden 96 '/,
Tendenz : fest . ^
Rnffeu 220 »

Russische Rat «
Lanrahütte
Harpener .

Gelsenkirchemr
Lvurahütte
Harpener
PrivatdiSkont »

Kredit-Aktie » 252 '/.
Disconto - Commandit 222 .—
Staatsbahn 185 '/ ,
Loinbarbm 47 .10

» telitt ( Schlußkursei .
Kreditaktien 252 70
Diskonto -Coiiliuandit 223 :10
Lombarden 47 .—
Russische Rote» 220 .20
Bochumer Gußstahl 159 .60

Auf Festigkeit Werthbvrse in Fond » Tendenz fest. Lot « '

markt besonder « in Kohlenaktien belebt . . Bahn « ruhig .
Wien (Borbörse ).

1374
151 »

IW »
IS7 .W

\ 3 «
I cipale ' ,

Mittheilnngen ans dem Publikum .
da M »ni -
ttern,da »

In einem Bericht über das . Komeit der .
wird , wie auch in andern hiesigen

Kreditaktie«
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4°/ » Ungar ,

37 » Rente
Spanier
Türken

406 . 12
438 .75
UL50

59 .47
123 .50

PnrN

Papierrente
Oesterr . KroUenklN «
Länderbank
Ungar , « ronemevt »
Tendenz : schwach .

102 .10
677»

96 .10

37 . Portugies «
Banque Otto ,
M » { inifl

101L »
101 .50
284 .«

92 .40

Wh
416 ."
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Zur Vergrößerung und baulichen
gtränderung de» nördliche» Dienst.
MohngKäudeS auf der Station
Araben—Neudorf werden die rmch -
tejuchireten Arbeite» vergeben : '

oeralischlagt
' | U Jf i)

1. Gräb- tu Maurerarbeit . 2971 .14
L Steinbaiierarbeit ,

rolheSleinr 880 ^ 11 '
-

"

gelbe Stei »e325 . 97 „ 906.08
642 .22
849.49
792.55
285.44
695 .40
432.67
185.20
214.11

8. Gtps-erarbeit
4. Zimmerarbeit . ,
b. Schreinerarbeit .
K. Glaserarbeit . .
7. Schlössrrarbeit .
8. Blechnerarbeit
9. Schicserdeckerarbeit

10. Anstreicherarbeit . _
Grsammtbetrag Jf 7924 .30

DitArVeitsverzeichnisse, sowie die
Pläne und Bedingungen liegen in
weinen Geschästräuuien hier zur Ein¬
sichtnahme auf. 8418.8 .2

Zn .die Ärbeitsoerzeichnisse sind die,
Einzelpreise für jede Arbeit einzusetzen.

DieAngebote sind längstens bis zum
- am- tag den 22 . Juni I. I .,

Vormittags 11 Uhr ,
portbfrei und mit derAufschrift „ Wohn-
gebätzde aüt Station Graben— Neu -

versthen/ hierher einzureichen .
Zuschlägsfrist vierzehir Tage.
Bruchsal , den 8. Juni 1895 .

Der Gr . Bahndauinspcklar.

Kornmann , Schuhmacher Ehe¬
frau Wilhelmine, geb. Heiß M. 210

11 . L .-B . Nr . 1326 :
9 Ar 34 Meter Acker in den

Spitzäcker , neben Elise Chri - >
stine Müller , minderjährig und !
Christian Conräth . Landwirth VcllhevchltcW Actl «nc,p .tal

M . 200 1 Reserve «»
12. L .-B . Nr. 1433 : -

' ♦

Pfälzische Bank Mannheim .
Bauptsitz Ludwigshsfcn a . Rh . Zweigniederlassungen in : Ueu -

stadt a . H . f Kaiserslautern , Pirmasenx , Dürkheim a . H . ,
Worms , Osthofen . Cbwmanditen in Zaseibrücken und BePlm .

Mk . 12 600,000 .—
Mk . 1,600,000 —

420

Berfteigerungs-
AnWndigung.

7
‘ AriS der Nachlaßmasse des Land »

wirths Friedrich Fischer , Schuster¬
sohn voil .RiipPnrr werden der Erb -
theilintg wegen, die nachverztichneten
Liegenschaften am :
Dienstag de« 25 . Juni d. I .»

. ? Bormittags 8 Uhr ,
i» dem Rathhause z« Rüppurr
öffentlich zu Eigenthum versteigert
und es erfolgt der Zuschlag, wen»
der beigesetzte Schätzungsprcis oder
mehr geboten wird .

Gemarkung Rüppurr .
E .-. - 1 . L.-B. Nr . 98». :
Cm einstöckiges Wohnhaus

mit Balkenkeller . Scheuer, Stal «
lung und Schöpfen unter einem
Dach, 4 Ar 90 Meter Hofraithe,
12 Ar 11 Meter Hausgarten
Eien im Ort Rüppurr ge¬
legen« vornen die Dorfstraß «,
hinjea an die Albstrahe stoßend ,
uevrn Johann Mfer , Stein -
druckerS-Wittwe und Ludwig
Kiefer« Steindrucker . . M . 6000' 2 . L.-B. Nr. 471 :

« Ar 93 Meter Wiese . Al.
mrndwiesen , neben Wilhelm
Nschkt in Amerika und der
Mtnemde . . . . . . M . ,100

V. , . 3. L.-B . Nr . 486 :
3 Ar 61 Meter Wiese allda
nebenKarlGabelmann, Schlosser
und der Gemeinde . . . . M. 50

1 4. L -B . Nr . 523 :
< Ar 24Metcr Wiese m den

HauMmendwiesen, nebenPeter
Benwh , Landwirths « Wittwe
ustd Christine Jakobine Fischer ,
geb. Kiefer , Ehefrau des Ludwig
Fischer, Zimmermann . . . M . 80

- , 5. L.-B . Nr. 640:
9 Ar 48 Meter Wiese auf

me Alb ober der Brücke , neben
JvhgNnKiefer Friedrich Sohn ,
Steindriicker und LudwigGraf ,
Bäcker . . 3» . 200

8. L.-B . Nr . 663 :
;,12 Ar 26 Meter Wiese allda,
«eben Mathias Weiß, Land«

g
und Christian Jakob

r , Landwirths - Ehefrau
Maria Katharina , geb.
Wittwe . . . . . M . 250

7 . L.-B . Rr . 653 ;
Ar 75 Meter Wiese allda.

Men Georg Wilhelm Korn-
, Müller , Bäcker und Georg
istWstich Furr « M Landwirth

M . ISO
i

" 6. L-B. Rr . 869 :
> r 82 Meter Acker in

^^ tetnäcker,neben Jakob Schäfer
»uu., Zimmermann und Jakob

^Friedrich Fließ , Landwirth R .
.. 9. 848 . « r. 917 :

i'vj Ar 50 Meter Acker »wischen
>2 « » Weg, neben Karl Friedrich
! Weiß, Landwirth und Ludwig
Klotz, Landwirth . . . . M. >V0

^ 10. L -B. Rr . 982 :
iw Ar 15 Meter Acker hinter

Dorf, . neben Ludwig
SOedrich Fisch« und Friedrich

» 0

11 Ar 32 Meter Acker in '
Reißig , neben Peter Karrer ,
Schreiner ».Wilhelm Joachim l .
Landwirth . M . 210

13 . L.-B . Nr . 1611 :
16 Rr 48 Meter Acker im

Busch , rieben Wilhelm Appen¬
zeller H , Bäcker und Landwirth
und Louise Bauer , ledig . M >

14. L.-B . Nr . 1767 .
7 Ar 83 Meter Acker in der

ungerlach , neben Joh . Georg
riedrich Kiefer Wittwe Katha¬

rina , geh . Fischer , und Christof
Fischer I . Metzger . . . . M . 200

15 . L.-B . Nr . 842 ».
32 Ar 64 Meter Acker auf

dem See» neben Jakob Korn¬
müller, Bürgermeisters Ehefrau , \
und Maximilian Graf , Fabrik - -
ortet« . Ü». 700 |

16. L .-B . Nr . 1688. i
19 Ar 8 Meter Acker in ver

Hungerlach, neben dem Weg
zur Chemischen Fabrik und den
Domänenwiesen Ettl . Grenze M . 420

Gemarkung Ettlingen .
17. L .-B . Nr . 3602.

18 Ar 97 Meter Acker am
See , neben Johann Manns -
dörfer Ehefrau in Rüppurr und
Emil Kromer Ehefrau in Ett¬
lingen . . . M . 170

18 . L.-B . Nr . 3678.
11 Ar 5 Meter Acker am See,

»eben Wilhelm Schnäbel« Ehe¬
frau und dem Hospitalfond in
Ettlingen . . . . . . M . 90

19 . L.-B . Nr . 4920.
5 Ar Wieseln den Rüppnrrer -

wiesen , neben dem Stiftsfond
Ettlingen lind Barbara Kunz
in Beiertheim . . . . . M >

20. L.»B . Nr . 4920.
8 Ar I Meier Wiese allda,

»eben der Ehegemeinschaft L .-B . r
Nr . 4939 und Bernhard Mar - i
tin II Kinder in Beiertheim M . 801

21 . L .-B . Nr . 4631 . -
11 Ar 28Meter Wies« am See , -

neben Johann Jakob Furrer j
und Ludwig Graf in Rüppil -r M . 100

2T L .-B . Nr . 4939.
7 Ar 87 Meter Wiese i» den

Rüppurrermiesen , neben Friedr .
Fischer , Zimmermann , und selbst
L.-B. Nr . 4940 . M . 80

Die Zahlung dcs Kaufschillings
hat,u geschehen :

a . Von der Hofraithe baar bei der
Besitznahme und

d. von den Güterstücken auf Mar¬
tini 1896 , 1897 , 1893 und 1899 ,
mit je einem Viertel Alles ver¬
zinslich zu fitUf Prozent von der
Besitznahme an und nach Ver¬
weisung des Notars .

K.-Mühlbi >rg, den 15 . Juni 1895.
Großh . Notar :

Mathos . 8690

An* und Verkauf von Effecten Jeder Art #
Beleihung von Effecten Orid Waareit «

Annahme von Werfhpapieren zur Aufbewahrung in ver¬
schlossenem und zur Verwaltung in - offenem Zustande . •

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Credit -

gewährung ; provisionsfreie Oheckrechnungen .
Discontirung langsichtiger Wechsel auf Bank- und

Nebenplätze .
Incasso von Wechseln etc . An - und Verkauf so »

Devisen . Ausstellung von Tratten, Checks, Anweisungen und Credit-
briefen etc , Coulanteste . ulwfihilligste Bedingungen . 299

50

Gänse ,
diesjährige , schön befiedert L 1,75 M .
bis 2.25 M . ab hier, in Bahnkörbe
6 Stück auswärts , Verpackung frei.
Garantie lebend « Ankunft . Fracht
kostet ca. 40 Pf . Auch anderes Zucht -
uud Schlachtgeflügel billigst. Dies¬
jähriger reiner Akazienhonig Post¬
kanne 10 Pfund franco 5.25 M .
Ändor Schüllers Spezialgeflügel -
hof nud Mustcrbieuenwirthschast

Uj Szt . Anna ( Ungarn ) . set«

18. Jahrgang / — > GagNch 8— 32 Seite « . .

Stratzburger

Neueste Nachrichten
KtikrMijiijer für Klsiß-Lchmztll .

Trotz der mannigfachen Schwierigkeiten, .mit denen die meisten
deutschen Uuteriiehinnngeuin den Reichslanden zu kämpfen haben, ist es den

Straßburger Neuesten Nachrichten
gelungen, Dank umsichtiger Leitung, sich in den siebzehn Jahren ihres
Bestehens derart einzubürgern, daß sie heute einen festen Stamm von fast

G 27001
besitzen

tSt'SÄmunotariell beglaubigter
Abonnentenzahl : Täglich £

Sie dürfen sich rühmen, nicht allein die bei weitem

M ucijtei mdrkitktk i»d lMkiAe Zntmg
in Elsah -Lothrittgen ,

sondern auch da? erste deutscheBlatt zu sein , das in den weiten Schichten
der eijässischen Bevölkerung, bei Hoch u'nd Nieder, ‘ festen Fuß gefaßt
hat . - Ihren bedeutende « Aufschwung verdankt unsere Zeitung
hauptsächlich ihrer völlig «nabhüngige « Haltung und ihrem «n -
parteiische « politischen Standpunkt , wodurch sie namentlich bei der
bessere« Bürgerklaffe , einheimischen wie eingewandertcn, zu einem

rechten Familienblatt ' TDM geworden ist und sich einer bel -
spietlosea Beliebtheit erfreut.

Erstsr ; , wirksamllks Infertionsorgan
der Reichslande und des angrenzenden Bade « ,

von fämmtlichen Behörden . Oberförstern , Notaren , zahlreichen
Vereinen und Corporatione » rc. zu Publikationen täglich benutzt.

4!lnonlKoKrföch für jede Firma , die sich das weite Absatzgebiet
MllkllUlklllillll » der Relchslande wirksam erschließen will.

In mehr als 1500 Hotels , Restaurants , Cafes liegt unsere
Zeitung täglich auf.

S t r a ß b u r g i . E ., Blauwolkengasse 17.

Druckerei ck Verlag d . Strajjbmgrr Neueste » Nachrichteu
vorm . H . L. Kayser . 8521 .2.1

» iratli .
Ei » solider, tüchtiger junger Mann ,

Maler . 23 Jahre alt . mit Vermöge» ,
wünscht sich mit einem gut erzogenen
Mädchen mit etwas Vermögen zu
verehelichen . Ernstgemeinte Offerten
mit Angabe der Verhaltniffe nebst
Photographie , bittet man unter
Nr . 8782 in der Exped.- der „Bad.
Presse " abzugebrn._ 2.1

Bäckerei
zu vermietben

In einer Lebhaften Straße Karls -
rnhe' S ist eine Bäckerei a»f 23. Juli
ans längere Zeit zu vermiethen event.
späler zu verkaufen. Lufttragende
wollen ihre Adresse unter Nr . 8674
an d . Exp , d. „Bad . Pr ." richten. 2 .2

SAubatodcr -SiRriititnMg .
Eine ganz praktische Schuhmacher -

Einrichtung , bestehend in alleuLeiste»
und Stiefelhölzern , sowie allen prak¬
tische« Werkzeugen , wird billig verkauft
9778.2. 1 Waldstraste 37.

Gesangverein
Freundschaft,

Donnerstag den 20 . d. 81,
« benw 9 Uhr r

E * r O l > ©
(zu besonderem Zwecks.

8784.2 . 1 Der Borstand .
aooooooooooo

Deutsche Ferla - s -ZnSalt V

in StMtgart, LeipsiS. «tritt», « iea. V

J
Neue Ofllftrift . Erscheinungen ! q

Geschieden . 9
Roman von -

, Sophie Jnnghan ».
0 2 Bde. Preis geh. Jt 8.

fein geb« Jf 10. —

0
0
0
o
Q
0
0
Q

Gebr , Körting ,
Körtingsdorf bei Hannover .

Zweiggeschäft: . Strassburg i. E .f Küssstrasse 8.

Central- Heizungs -Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen

für Wohnhäuser, Schulen , Kirchen, Gasthäuser, öffentlicheGebäude
Gewächshäuser u . s . w . -

Billiger , bequemer Betrieb .
Vorzügliche Luft in den beheizten Räumen . — Billige An¬

schaffungskosten . — Leichter Einbau in alte Gebäude .

Rippenrphre und Trockenanlagen.
Rift Iren Heizkörper

nebst Zubehör. 10448*

Kostenanschläge unentpeltllch .

Für Pferdebefitzerr
Schöne Weizenkleie ist, ztz hgben

in der Bäckerei ' 8767
August Aab , Durlacherstr. 34 .

Für nur 30 Mark
z« verkaufen : Eine noch aut erhäftene
Si »ger -RSHmaschine (Tita »sa),eiiie
Bontique , ein Kragenboek « sowie
ein Bügeleisen : Schützenstraße 56 ,
parterre. 8778

MLltlsm

Keele

Kroni - ttchtrr ,
soivie alle sonstigen Beleuchtungs - Ge¬
genstände werden schön und billig
bronncirt oder vergoldet bei
F . Willi . Schleifer , Gürtler,

tirilier,
Rmnan von I

zternhardlne Schnlzo -Kmld».
2 Bde . Preis geh. Jf . 6. — ; ,

fein geb. Jf . 8. —

gfttot itt Ltbtiß.
(Ein neues Novellmbuch

von
Eugen Saling « . '

Inhalt : Der vierzehnte KrltgS.
actikel . — Affefor Mack . —
Das Blumenmädchen vo«
Aciccia . — Das neue Stück.

Preis geheftet Jf 4. -^-{ fein
gebunden Jf 5.—

M Sem WißlkM
Roman von

Fam KWr -UtÄMch .
Preis geheftet M 4. — ; fein

gebunden Jf 5.—

Vorrätig bei 0751 1

A. Bielefeld^ BofbucbliAndig. |
(Liebermann ck Cle^ , I

Karlsruhe .

Zwei gute Arbeiter auf feiije Herren»
nrbeit finden sofort dauernde Be¬
schäftigung bei .Kerl Goldmauss ,
Schuhmachermeister ,Kais erstr . 227 .

Zum sofortigen Eintritt
suche ich ei,«en kräftige« sau»
bereu Burschen vo« 16 —18
Jahren .

L. PH . Wilhelm ,
Kaiferstrafte ÄVS 8775

H . Sasse Nachf.
Herrenflrafle

8772.2.1

1 Zretlfedernreinignngsmaschine
wird wegen Platzmangel ganz billig
abgegeben . Zu erfragen Garten¬
strage 10 im Laden. 8776.3.1

Einige junge

2Häl >cl>cit
sofort gesucht 8779

îithogr . Auullanstatt
Le Geisendorfer ,

Sophienstr . 84 .

Arcfliitekt ^
mehrjr . Praxis , z. Zt stuä . sticht
f, d . Ferien Stell . Bau oder Bureau.

Off . mit . Nr . 8766 an die Exped .
der „Bad . Presse " erbeten .
aijflvicnftraft « 16 ,

ist ein «rohes in.
3. St . , rechts ,

ist ein großes möbli.rteS Zim >
mer mit zwei Betten sofort zu oer-
miethen . . 8771

wer schöne «nmöblirte Zimmer
an einen einzetstehê en soliden

Herrn sofort oder später billig zu ver-
»nethen bei W. D i n k (ft t , Wald-
straße 33 ._ 8359.3 .3

Wohnungs-Gesuch .
Eine Wohnung von . 2 kleine«

Zimmer « oder 1 Zimmer mit
Alkov , Küche und Zngkhör wird
von einer kleinen Familie tSPerf . )
auf 1. oder SS . Juli i« östliche»
Stadttheil gesucht.

Offerten mit Preisamzabe unter
Nr . 2343 an die Expaditio « der
„ Badischen Preffe " erbeten .

Gesucht
ein Unterkommen für . eine einfache,
ältere, alleinstehende Frau bei eurer
Familie . Offerten mit PrePangabe re.
sud . E. B . 8728 an die Sfrtb . der
. Bad. Presse ". 3 »



Sette 4 Badische Presst m 1«V
Prospect .

31 Offenbürger Stadt - Anteilen
Die Kreishauptstadt Offeuburg , Grosaherzogthum Baden , ist durch Ministerial -Erlassvom 17. Mai 1895 zur Aufnahme eines Anlehens im Nominalbeträge von 1630000 Mk . er¬

mächtigt worden , welches zur Heimzahlung älterer Schulden und zur Bestreitung des Aufwandesverschiedener städtischer Unternehmungen bestimmt ist .
Laut Inhalt der Ministerial -Urkunde und der auf den Schuldverschreibungen abgedrucktenAnlehens -Bedingungen sind für dieses Anlehen folgende Bestimmungen getroffen worden :Für das Anlehen werden auf den Inhaber lautende Schuldverschreibungen ausgegeben ,und zwar :

800 Stück Buchstabe A . zu je 2000 Mk . --- 600000 Mk.
680 . 9 B . . , 1000 » « 680000
600 . 9 o . . , 500 , --- 800000
250 . 9 v . » 200 » --- 50000

1830 Stück zusammen . 1630000 Mk.Die Schuldverschreibungen werden bis zum Heimzahlungstermine in halbjährigen Batenmit jährlich drei vom Hundert verzinst . Die Auszahlung der Zinsen geschieht auf 1 . Juli und1 . Januar jeden Jahres , erstmals 1 . Januar 1896.
Die Heimzahlung des Anlehens erfolgt nach dem den Schuldverschreibungen beigegebenenTilgungsplane innerhalb 40 Jahren und zwar , mit dem Jahre 1901 beginnend , erstmals auf81 . Deoember 1901 .
Die Zinszahlungen sowie die Kapitalrückzahlungen geschehen bei der Stadtkasse Offen-bürg , bei der Direction der Disconto - Gesellschaft in Berlin und bei dem BankhauseStraus & Co. in Karlsruhe .
Die Schuldverschreibungen sind von Seiten der Gläubiger unaufkündbar ; der Stadt¬

gemeinde dagegen steht vom Jahre 1901 ab das Hecht zu , in einzelnen Jahren die regelmässigeTilgung zu erhöhen oder mit sechsmonatlicher Frist das ganze Kapital zu kündigen .Die in regelmässiger wie verstärkter Tilgung heimzuzahlenden Schuldverschreibungenwerden durch Verloosung bestimmt , welche jeweils im Monat Juni jeden Jahres stattfindet . DasHrgebniss jeder Ziehung oder eine etwaige Kündigung , mindestens sechs Monate vor der jeweiligenHeimaahlung , werden ebenso wie alle die Umlaufrfähigkeit der Schuldverschreibungen betreffendenPublikationen durch den Deutschen Beiohs - und Königlich Freuasisohen Staats -
Anzeigelr , die Karlsruher Zeitung und die in Offenburg erscheinenden Zeitungenbekannt gemacht .

Die Schuldverschreibungen können auf Verlangen des Inhabers auf bestimmte Namen
eingetragen werden . Sowohl diese Eintragung als jede spätere Umschreibung und die Wieder -
aufhebung des Eintrags können nur durch die Stadtkasse Offenburg geschehen und werden vondieser auch auf der Schuldverschreibung kostenfrei vorgemerkt.

Büeksichtlioh der Verjährung und des Verfahrens bei dem Verluste der auf den Inhaberlautenden Schuldverschreibungen und Zinsscheine dieses Anlehens sind die gesetzlichen Bestim¬
mungen maassgebend .

Offenburg , im Juni 1895 . Namens des Gemeinderathes :
Der Bürgermeister

Hermann .
Auf Grund des vorstehenden Frospeota bringt die Direction der Disoonto -Gesellschaft die auf den Inhaber lautenden Schuldverschreibungen des 3 % OffenburgerStadt -Anlehens vom Jahre 1895

am Freitag, den 21. Juni 1896
an der Berliner Börse zur Einführung upd werden bis dahin Voranmeldungen auf den zur Ver¬fügung stehenden Betrag zum Kurse von 96 % unter Berechnung der Stückzinsen bei denUnterzeichneten entgegengenommen .

Der frühere Schluss der Anmeldungen und die Höhe der Zutheilung auf die angCmeldetenBeträge bleibt dem Ermessen der Anmeldestellen überlassen .Die Abnahme der zugetheilten Schuldverschreibungen , für welche bis zur Fertigstellungder definitiven Stücke von der .Stadt Offenburg einheitlich ausgestellte Interimasoheme ausgegebenwerden , kann vom 25 . d. X . ab erfolgen und MUSS spätestens bis 15. Juli 1895 einschliesslichbewirkt sein . Der Umtausch der Interimsscbeine wird a. Zt . gemäss besonderer Bekanntmachungkostenfrei bei den Ausgabestellen erfolgen . ,
Berlin und Karlsruhe , im Juni 1895.

Direction der „# p p
Oisconto-Besellscbaft ^paU8 « «°.
Wim Dönßtisdj

durchwachs . Speck ) oo»
eigener Schlachtung ck 68 H , per
V, Klti», bei größeren Posten ent¬
sprechend billiger, versendet 7864.10.6Herrn. Hafner,

(gegründet 1794)
unb Rauchst eischm»aren,Mannheim.

llniMAla illustririe PreislisteUBUBSlB Nr. 21 übtr Summi-■hwhwwsm Maare» erschien so-eben . Versandt gratis. 8278*9 E , ß . Oschmaim,
Ronsta«, 46 .

In Putzen und Repariran
an Nähmaschine », sowie a» Kinder-und Krankenwagen wird prompt und
billig besorgt . Nähmaschinen- Re>
paraturgeschSst von Karl Elermborf
Mechaniker » Herrenstr. 6. 74E

GknffvtlHkk X5iflliBKätmi (t|t
bei mäßigem Honorar wird ertheilt.Offerten unter Nr . S789 an die Erp.der „ Bad. Preffe* erbeten . Frachtbriefe,LS ...vnchbruckerei der „Bad . Prrsie ."

Her r enalb .
Gasthauszrrin Stern,i« vächstrr Nähr oeS Walde-, gegr»LK. de» L-nbersttti-ttSH««,empfiehlt hübsche, luftige Zimmer , vollständig neu und gut möbltrt.Pension zu mäßigem Preis . Vorzügliche Küche. — Gute Weit « ,— Ff . Exportbier aus der Bierbrauerei _A. Prints , Karlsruhe.

7952 .24 .6 Geräumige Stallunge » .0 . Hardtmann , Geschäftsführer .
Luftkurort Nordrach

Gasthaus und Pension Linde .
Angenehmer, beliebter Sommeraufenthalt für Erholungsbedürftig «.Geschützte, nebelfreie Lage. Billigste Pensionspreise. Näh. durch Prospem^6649. 10.4 8. Spitzmüller .

Ermatrngen am Bodensee (Ontersee)
§ a« Pffchiff- und gisenbahnstatio«. 1 Stund« von Asußsuz.

Gastbof und Pension 2. Adler
mit neuerbauter Dependance .

Sehr angenehm« Srholnngskatio» und Sommerfrische .
AltrenommirteS bürgerliches Hans mit komfortabler Ein¬

richtung und großen schattigen Gartenanlagen . Prächtige Spaziergängedurch Obsthaine und nahe Waldungen. Reizende Hügel und Höhen¬züge mit wundervoller Aussicht auf See und Gebirge. See» undwarme Bäder . 2 Aerzte im Orte. Pensionspreis (alle- inbegriffen)von M. 3 .60 an bei anerkannt vorzüglicher Verpflegung. 8095.8.3Prospekt- gratis . Besitzer : Schelleuberg-Debrunuer .

Brauerei Sinner ,
Griiiirviiikel ö . Karlsruhe,

empfiehlt ihr vorzüglich abgelagertes 930. 13.10

Helles Exportbier (nach Pilsner Art).
Letzte Prämiirnng:

! Wien 1804 . 6 rolde ^ e Medaille !
Bester Ersatz für „ Pilsner 11, ausgezeichnet durch große Haltbarkeit,von Aerzten an Kranke und Reeonvaleseenten vielseitig empfohlen.

Flaschenbier-Niederlagen in Karlsruhe:
W. htaner, Rüppurrerstr . 21. ™
Lerne. Naumann, Kreuzstr . 10.
stug. -Zeop . P «L, Kaiserstr . 150.

Wender, Lammstr. 5.
I . Wischoff, Kronenstr. 4.

F. Wrlem, Adlerstr. 39 .h . chchtt «, Bismarckstr. 33»
M. Krv , Markgrafenstr. 33 .
K. Ariedrich Wme-, Zähringerstr - 86.L . Kräse , Werderstr. 8.
ptnskrr , Kurveustr. 12.
ffug . Kelff, Karl-Friedrichstr. Ü.L. Kesser , Leopoldstr . 37».
A . Kakzknecht , Werderstr. 11.
jt . Amt«, Schirmerstr. 5.
5 . Kkasterer, Kaiserstr. 100.
) . M. Klingel« Hkachf., Amalienstr. 71 .
stng. Kühn , Schützenstr . 13.
stug. Lösch, Kaiserstr. 115.
Z>. Mühl«, Amalienstr. 37.6 . Aauienberaer. Schwimmschulstr. 2.

A. X Aathge» (F. Maisch Nachf.).Waldstr. 57 .
Hmik Richter , Zähringerstr . 77.

Iikeker , Stephamenstr . 47.
H. Nothermek, Ritterstr . 10/12.
Hnst. Nötzlrr , Friedrichsplatz 8.
I . Schaadt, Kaiserstr. 122.
) ud. Schäfer, Leopoldstr. 23.
K. Scherer. Zähringerstr . 4l .
I . Schoch» Zähringerstr . 98.
W. Schlegel, Zähringerstr . 20».
Kug . Stenzel, Sophienstr . 6«,
Stier Mw «., Lonisenstr . 21.
K . Sntter , am Bahnhof.
K . van Wenroy, Belfortstr. 7.
Hhimig , Kaiserstr. 243 .
tzy . Weitzmüsser, Fasanenstr. 17.
K . Wilche, Akademiestraßc 23.
K . Zentner , Piaxkgrasenstr. 25.
K. Josser , Schützenstr. 43 .
<£rufl 3f7fiärtiirt 37 .

Aeebter 13019 .26.2e

T.Trampler - Kaffee
ist anerkannt der beste

Kaffee - Zusatz.
l '.TrampIw. LalirLBata.

mt) Gegründet 1793,
Tf Mit ier giUtsn Mtiiille prlillrt Btuiu UM.

ScrtiigliilPe TMtisricht
prämtirt auf de » AliSstellungen für Volksernährung in Wien ». Dresden 7694

mit silberner und goldener Medaille.Alleinige- Prodnetionsgebiet badisch-fränkische Hochebene.Die Nenherstellung des Grünkerns beginnt Anfang Juli , EBgiaoa - $ (üc*ltmgeu nimmt die Vereinigung sämmtlicherGrünkrrnprvducentrn , di« badische
Grünkernabsatzgenossenschaft in Buchen» OberpostdtrektionSb̂ irk Karltrech«(Baden) entgegen . 81SLS»Al» Detailverfaudtftellr « empfehlen sich :SindolSheim (Amt AdelSheim ). I Uiffighel« (A. ranberbifchofshti » -.HSpfinge« (Amt Buchen ). 1 KMSheim (Amt Wertheim).

Die badische Grünkernabsatzgenossenschaft .

« ine lriftnngSfähiae , gut ei«, «fährt«
süddeutsche Portlandcemeut »Fabriksucht für Karlsruhe und Umgebung einen

tOohtigen Vertreter ,brr anch Lager für den Detailverkanf z« stbernehmm» hätte.Offerte« unter « hiffre > . 2391 an R« doH Messe ,Stuttgart erbeten . 8398.2.2
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